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Betreff  
Zu TOP 42.10: Winterdienst 
 

 

 

Der Rat fordert die Verwaltung auf, öffentlich klar zu stellen, dass Salzeinsatz 
grundsätzlich verboten ist und nur in absoluten Ausnahmesituationen eingesetzt 

werden darf. 
 

Begründung: 
Anfang 2009 wurde der Oberbürgermeister ermächtigt, in Ausnahmefällen die vo-
rübergehende Ausnahme vom Verbot, Salz zu streuen zuzulassen, wenn dies bei 

besonderen Gefährdungen notwendig ist. 
In der Folge ist es nun aber zu Missverständnissen bei Bürgern dahingehend ge-

kommen, dass Salz bei Winterdienst nicht mehr als Ausnahme, sondern als Regel 
aufgefasst wird. Dieser Eindruck wird zudem dadurch noch verstärkt, dass in Bau-
märkten, Supermärkten etc. verstärkt Streusalz zum Verkauf angeboten wird. Die 

Verwaltung muss dieser Entwicklung durch geeignete Maßnahmen in der Öffentlich-
keit entgegenwirken. 

 
Gez. 
Peter Rosenbaum 
BIBS-Ratsherr 


